
Tour d’Energie von den Terassen 2007 
Team Netco Professionals mit vier Startern vertreten 

 

Zur diesjährigen Auflage der Tour d’Energie hatten sich über 1.700 Starter gemeldet. 

Bei perfekten äußeren Bedingungen mit strahlend blauem Himmel und optimalen 

Temperaturen waren auch vier NetCo-Fahrer voller Vorfreude. Sein Debüt im NetCo-

Trikot gab dabei Martin Wolke. Gänzliches Renndebüt feierte Rainer Lambert. 

 

 
von links: Torsten Jahns, Robert Baldovski, Martin Wolke, Rainer Lambert 

 

Das Rennen selbst wurde in mehreren Startblöcken gestartet, um die immense 

Masse an Fahrern nicht im Chaos versinken zu lassen. Die NetCo-Akteure starteten 

im Block 3. Bereits nach wenigen Kilometern wurde klar, dass Torsten und Robert 

sich am weitesten würden vorkämpfen können. Rainer verlor leider recht schnell den 

Kontakt zu seinen Teamkollegen. Auch Martin hatte schon am ersten kleineren Berg 

nach langer Trainingspause Probleme. Zwar schaffte er später nochmal den 

Anschluss, konnte diesen aber nur kurz halten. Vor allem zu Beginn machte Robert 

den Großteil der Arbeit. Er fuhr die meisten Lücken zu den vorausfahrenden Gruppen 

für seinen „Kapitän“ Torsten zu.  
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In der ersten Rennhälfte fuhren beide viel im Wind und nahmen sich in der Folge 

etwas zurück. Den Anschluss an die Gruppe zu halten war jedoch kein Problem. 

 

Der erste echte Berg, der ca. 5 km lange Brahmwald, trennte die beiden NetCo-

Fahrer. Rainer und Martin kämpften ohnehin in ihren eigenen Gruppen. Torsten 

probierte es nun auf eigene Faust und machte am Berg viele Plätze gut. Die 

anschließend gebildete Gruppe hatte viel Zug, so dass mehrere Fahrer eingeholt 

wurden. Doch Robert schaffte den Anschluss an eine noch schnellere Gruppe 

dahinter, so dass es sogar zum Zusammenschluss der beiden Gruppen kam. 

 

Nach gut 60 km erreichte man den gut 2 km langen und im Schnitt ca. 6% steilen 

„Hohen Hagen“. Auch hier probierte es Torsten wieder zu „attackieren“. Auch diesmal 

machte er unzählige Plätze gut. Doch wiederum gelang es ihm nicht eine Gruppe zu 

erreichen und war nach dem Gipfel mehrere Kilometer alleine. Robert rollte am Berg 

ebenfalls mehrere Fahrer auf und kämpfte sich abermals an eine schnelle Gruppe 

heran, mit der er alsbald auch Torsten wieder einholen sollte. Martin konnte am Berg 

zwar die in den Harzer Bergen trainierten Vorteile ausspielen, blieb aber klar hinter 

den beiden Blankenburgern zurück. Rainer hatte am Hohen Hagen zu kämpfen. 

Krämpfe bahnten sich bei ihm an. Schlussendlich kam er aber in guten 2:35 h ins 

Ziel. Martin erreichte das Ziel knapp unter 2,5 h (2:29:18). Torsten und Robert kamen 

gemeinsam in einer ca. 20 Mann starken Gruppe an. Im Sprint dieser Gruppe konnte 

sich Torsten eine gute Position erarbeiten und den 2. Platz sichern. Robert war etwas 

eingeklemmt und lief in der Mitte der Gruppe ein, war aber sehr zufrieden, hatte er 

sich doch endlich einmal verdienter Maßen einen gemeinsamen Zieleinlauf mit 

seinem Dauertrainingspartner erarbeitet. 

 

Begeistert waren alle von der perfekten Organisation der Veranstaltung. Die 

unzähligen Zuschauer am Straßenrand sorgten für zusätzliche Motivation und gerade 

im Zielbereich auch für Gänsehaut. Die Platzierungen von Torsten und Robert waren 

hervorragend. Von über 1.550 Startern beim 80 km Rennen ließen sie mehr als 

1.300 hinter sich (206., 213.). Auch die Ergebnisse von Martin und Rainer waren  

absolut positiv. Martin wurde 500. Rainer verlor nach eigener Auskunft auf Grund der 

fehlenden Rennerfahrung in seinem ersten Rennen einige Zeit. Platz 680 ist dennoch 
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achtbar. Somit platzierten sich alle in der ersten Hälfte des Feldes. Für die 

Teamwertung bedeutete dies Platz 53 von 144 für das Team NetCo. 

 

 

Das Ergebnis in der Kurzübersicht: 

1. Oliver Beermann  02:04:07,258  Ø-Geschw. 38,67 km/h 

. 

. 

206. Torsten Jahns  + 13:46 Min.  34,81 km/h 

213. Robert Baldovksi + 13:50 Min.  34,80 km/h 

500. Martin Wolke  + 25:11 Min.  32,15 km/h 

680. Rainer Lambert + 31:34 Min.  30,83 km/h 
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